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Der Besitzer eines Schmuckgeschäftes in Kalifornien war 
eines Morgens beschäftigt, einige Uhren und 
Schmuckstücke aus dem Tresor im Nebenzimmer in den 
Laden zu räumen. 
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Da klingelte das Telefon und ein Kunde verlangte den 
Geschäftsmann dringend zu sehen. Der Besitzer des 

Ladens eilte weg und sagte dem Verkäufer, er komme  
bald wieder zurück. Er machte seinen Mitarbeiter darauf 

aufmerksam, daß eine Frau von der 
Arbeitsvermittlungsstelle vorbeikommen würde um ihm 

in der Buchhaltung zu helfen. 
 

Vorher sollte er jedoch die Tür von Tresor im Nebenraum 
schließen. Kurze Zeit nach dem der Ladenbesitzer weg 
gegangen war, kam eine Frau mit ihrem Vierjährigen 
Mädchen in den Laden und wünschte, eine Uhr zum 
Geburtstag Ihres Mannes zu kaufen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Verkäufer entschloss sich, das Schließen des Tresors 
auf später zu verschieben, und bediente die Frau. 
Während er ihr einige Uhren zeigte, machte sich das 
kleine Mädchen von der Hand der Mutter los, und ging ins 
Nebenzimmer. 
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Dort fand sie den offenen Tresor 
und war der Meinung, das ist ein 
Ideales Versteck und kroch in 
den Tresor hinein. Während sich 
die Frau die verschiedenen Uhren 
anschaute, entschloss der 
Verkäufer, das versäumte nach 
zu holen, ging ins Nebenzimmer 
und – ohne das Mädchen in 
seinem Versteck zu beachten 
schloss er den Tresor. 
 

Mittlerweile merkte die Mutter, 
daß ihr Kind nicht mehr in Ihrer 
Nähe war Mit Schrecken wurde 
dem Verkäufer klar, daß er 

soeben das vierjährige Mädchen im Tresor eingesperrt 
hatte.   
 
Er kannte aber die 
Kombination des 
Tresorschlosse nicht. Auch 
der Ladenbesitzer war 
nicht zu erreichen, da er in 
der Eile sein Handy im 
Laden liegen gelassen 
hatte. Die Frau und der 
Verkäufer dachten mit 
Schrecken, daß die Luft im 
Tresor wohl kaum länger 
als eine Stunde ausreichen 
würde und in welcher 
großen Lebensgefahr das 
Mädchen war. 
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Da trat eine Frau in den Laden und sagte, daß sie von der 
Arbeitsvermittlung komme um Buchhaltungsarbeiten zu 
erledigen. Als die Frau hörte was geschehen war, 
beruhigte sie die Mutter des Mädchens und versprach 
Hilfe.  Sie schickte den Verkäufer zum Tresor und 
diktierte ihm eine Zahlenkombination. Die Türe des 
Tresors öffnete ich und das Mädchen kam heil und 
munter aus dem Tresor gekrochen. 
 
Die fremde Frau entschuldigte 
sich über Ihre Einmischung 
und sagte, sie komme wegen 
der Buchhaltungsstelle später 
wieder vorbei, wenn der 
Ladenbesitzer wieder zurück 
sei. 
 
Kurz nach dem die Frau 
gegangen war, kam erneut 
eine Frau in das 
Schmuckgeschäft, zeigte den 
Ausweis der Buchhalter – 
Vermittlungsstelle und fragte 
nach dem Ladenbesitzer; der eben wieder in sein 
Geschäft zurück gekehrt war. Alle Anwesenden standen 
erstaunt und fragend vor dem Tresor. Woher hatte die 
Frau die Zahlenkombination des Tresors? Wer war die 
Frau? Glaubst du an Engel? Welche Aufgabe haben Engel 
in deinem Leben?   
 

Hast du dich schon einmal für die Engel 
bedankt, die Gott dir jeden Tag zur Seite 
stellt? 
 
 
 


